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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Antwerpen: Stadt

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 19. Jh.

Inventarnummer: 18200912

Beschreibung
Die Münzen sind während der Belagerung Antwerpens durch die Aliierten geschlagen
worden. Verschiedene Städte befanden sich nach der Niederlage Napoleons vor Leipzig noch
in französischer Hand. Nach der Verbannung des Kaisers nach Elba kapitulierten seine
Generäle, in Antwerpen General Carnot. Er übergab die Stadt an Herzog Artois. Während
der Belagerung war das Notgeld aus Kanonenmetall geprägt worden.
Vorderseite: Umschrift, im Feld die Wertangabe 10 / CENT.
Rückseite: Umschrift, im Feld zwischen zwei unten mit Schleife gebundenen
Lorbeerzweigen die Initiale N für Napoleon, darunter W.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 24.77 g; Durchmesser: 35 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1814
wer
wo Antwerpen

Besessen wann
wer Benoni Friedländer (1773-1858)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/145718


Schlagworte
• 10 Centimes (FRF)
• 19. Jh
• Bronze
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Kaiserin
• Krieg
• Münze
• Neuzeit
• Stadt

Literatur
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	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

